
XXXIV Quellennachweis

XI. Geld- und Kreditwesen 
Zahlungsverkehr

Im »Statistischen Jahrbuch« wird regel­
mäßig berichtet über
Ausprägung von Reichsmünzen................ Jb. 1880 fg.
Umlauf von Reichsmünzen....................  Jb. 1924/25 fg.
Banknotonumlauf ab 1876.......................... Jb. 1906 fg.
Geldumlauf ab 1913....................................  Jb. 1923 fg.
Abrechnungsverkehr dor Reiohsbank........ Jb. 1914fg.
Giroverkehr dor Reichsbank...................... Jb. 1906 fg.
Postscheckvorkehr ab 1914........................ Jb. 1924fg.

s. auch unter Geld- und Kreditwesen
Statistisches Handbuch I, Abschnitt VII.

Quollen:
Verwaltungsberichte und Wochenausweise der Roichs- 

bank, Privatnotenbankon, Rontenbank. Nach Weisun­
gen über Münzprägungen des Reichs. Geschäftsberichte 
über die Ergebnisse des Postschockverkehrs. Berichte 
übor dio doutsclion Abrechnungsstellen.

Besondere Arbeiten
Zahlen zur Geldentwertung 1914—1923. VII. Geld-und

Finanzwesen.............. Sonderheft 1 zu W. u. St. 1925.
Geldumlauf und Goldstock 1876/1914 .......... Jb. 1929.

In »Wirtschaft und Statistik« wird laufend 
berichtet über:
Geldumlauf (mtl.). — Abrechnungsverkehr (mtl.). — 

Postschockvorkehr (mtl.). — Giroverkehr (mtl.). — 
Münzprägungen und Münzumlauf (mtl.).

Notenbanken
Im »Statistischen Jahrbuch« wird berichtet 

über:
Stand der Notenbanken, Goschäftsvorhältnisse der 

Reiohsbank, Deckung des Notenumlaufs der Keichs- 
bank, Motallvorräto der Reichsbank, 

s. auch unter Gold- und Kreditwesen
Statistisches Handbuch I, Abschnitt VII.

Quellen:
Vorwaltungsberiohte und Wochonausweiso der Roichs- 

bank usw.

Besondere Arbeiten
Zahlen zur Geldentwertung 1914—1923. VII. Geld- 

und Finanzwesen. Sonderheft 1 zu W. u. St. 1925.

In »Wirtschaft und Statistik« wird lau­
fend berichtet über:

Notenbanken (mtl.).
Als Einlaufsatz ist hervorzuhobon:
Roichsbankgowinno und Rentenmarkabwicklung 1924— 

1931, 1932, 11.

Banken, Sparkassen und Genossenschaften
Die deutschen Banken

1924/1926..............................................  Einz.-Schr. Nr. 3.
(enthält auch Material für dio Vorkriegszeit).

Jahresbilanzen der Banken
1913, 1924-1928 tg.......................................... Jb. 1929 fg.

Sparkassen
18001g....................... .......................................... Jb. 19031g.
1924-1931................................................... V.-H. 1924,1V;

1927,111; 1929, I; 1930,1 ll. III; 1831,1; 1932, III. 
Quellon:

Banken: Jahresbilanzen dor A.-G.- und G. m. b. H.- 
Bankon, Monatsbilanzen der Kreditbanken. — Spar­
kassen: Monatsnachwoisungcn übor Stand und Be­
wegung der Spareinlagen, Zweimonatsbilanzen und 

. JahresnaohWeisungen Uber Stand und Bewegung dor 
Spareinlagen und Uber dio Jahresbilanz, Zweimonats­
bilanzen der Kommunalbanken. — Kreditgenossen- 

■sehafton: Zweimonatsbilanzen der gewerblichen Ge­
nossenschaftsbanken, Monats- und ViortcljahroHnaeh- 
woisungen dor Konsumvereine. — Monatsbilanzon dor 
genossenschaftlichen Zontralkroditinstitute. — Monafs- 
naohwoisflngen dor Boden- und Koinmunalkrodit- 
institute über den Umlauf an Schuldverschreibungen 
und don Bestand an Dockungsdarlehen.

Besondere Arbeiten
Die gewerblichen Genossenschaftsbanken im Jahro

1930/1931 ...................................................V.-H. 1931,111.
Stand und Bewegung dor Spareinlagen boi don Konsum­

vereinen (Uopnisentativstatistik) 1924—1932 Jb.1932.

In »Wirtschaft und Statistik« wird laufend 
berichtet über:
Zwischenbilanzen der Banken, Kreditgenossenschaften 

und Sparkassen. — Spareinlagen der Sparkassen

imtl.) — Aktivgeschäft der Sparkassen (hj.). — Boden- 
;reditinstitute.

Als Einzelaufsatz ist hervorzuheben:
Die Sparkapitalbildung bei den Konsumvereinen 

1924—1930, 1931, 10. — Das Aktivgeschäft der Spar­
kassen während der Kreditlcriso 1931, 1932, 1.

Kapitalanlagen der Lebens- und Sozialversiche­
rungen

1913, 1924fg.................................................. Jb. 1929 fg.
Quellen:

Statistik des Roichsaufsiclitsamts für Privatversicho- 
rung, Jahresberichte des Rcichsversieherungsamts 
und der Reichsvorsicherungsanstalt für Angestellte, 
Zweimonatsnachwoi8ungon der größton privaten 
Lebensversicherungsunternehmungen und der öffent­
lichen Lebensversicherungsanstalten, Monatsnach- 
woisungen dor Reichsvorsicherungsanstalt für An­
gestellte und der Träger der Invalidenversicherung.

In »Wirtschaft und Statistik« wird laufend 
berichtet über:
Die Kapitalanlagen, dio Summen der abgeschlossenen 

Kapitalversichorungen und die Prämieneinnahmen 
der privaten und öffentlichen Lebensversicherungs- 
unternohmungon (2mtl.). — Vermögensanlagen der An­
gestellten- und der Invalidenversicherung (mtl.).

Emissionen
Bei den deutschen Börsen zugelassene Wert­

papiere
1897-1914.. V.-II. 1898, IV; 1899, II; 1900-1915, I. 
1917-1921

V.-H. 1918, I; 1919 u. 1920, II; 1921, III; 1922, I.
1924-1926.............. V.-H. 1925, III; 1926 u. 1927, I.

Bei don deutschen Börsen zum Börsenhandel zugelasseno 
Wertpapiere i. J. 1907 (erweiterte Darstellung für 1897 
-1907)...................................................... V.-H. 1908, II.

Abstempelung von Wertpapieren
1924—1929...........................V.-H. 1925, IV; 1926—1930, I.

In »Wirtschaft und Statistik« wird laufend 
berichtet über:
Die Ausgabe von Wertpapieren im Deutschen Reich 

(mtl.). — Vorwondungszwock und Herkunft der deut­
schen langfristigen Anlcihon im Auslände (mtl.). — 
Der Umlauf von I ndustrioobligationon und verwandten 
Schuldverschreibungen (j.). — Die Wertpapieremis­
sionen auf den wichtigsten ausländischen Kapital­
märkten (j.).

Ala Einzelaufsätzo sind hervorzuheben:
Die Aufwertung von Industrioobligationen, 1927, 14. — 

Deutschland in der internationalen Kapitalverflechtung 
1930, 22.

Kreditvolumen
Besondere Arbeiten

Inhaber-Sehuldverschreibungen der Stadt- und Land­
gemeinden usw. am 31. Dezember 1909, 1910 u. 1912 

V.-H. 1910, 1911 u. 1913, II. 
Schuldverschreibungen der deutschen Aktiengesell­

schaften und sonstigen privatrechtlichen Schuldner 
am31.Dezemberl910u.1912 ... V.-H. 1911 u. 1913, IV. 

Schuldverschreibungen dor deutschen Bodenkredit­
institute. Stand vom 31. Dezember 1910 u. 1912 

V.-H. 1912 u. 1914, I. 
Die ausländischen Inhaberpapiere mit Prämien im 

Deutschen Reich, abgestompelt infolge Reichsgesetzes
vom 8. Juni 1871.............................. 1. R. Bd. 2, III.

Umlauf deutscher Schuldverschreibungen V.-H. 1930, II.

In »Wirtschaft und Statistik« wird laufend 
berichtet über:
Krodite der Banken — langfristige Anstaltskredite.
Als Einzolaufsälze sind hervorzuhoben:
Der Umlauf deutscher Schuldverschreibungen, 1930, 6. — 

Die von dor öffentlichen und privaten Wirtschaft ge­
schuldeten Kredite, 1931, 1.


